
Auszug aus der Niederschrift
über die 06. Sitzung des Hauptausschusses am 21.07.2026
 
Zu TOP: 5.3
Einleitung und Ausgestaltung des Ausschreibungsverfahrens für die Durchführung 
des Internationalen Hansetags in Stralsund 2028
Vorlage: H 0028/2026
 
Herr Quintana Schmidt bittet um eine Aussage zu der in der Vorlage erwähnten 
Federführung der Hansestadt Wismar für das Verfahren. 
 
Frau Behrendt erläutert, dass die Hansestädte Stralsund und Wismar die Internationalen 
Hansetage in den Jahren 2028 und 2029 nacheinander ausrichten. Es besteht eine 
Kooperation beider Städte zur gemeinsamen Bearbeitung über eine Projektgruppe, um 
Synergien zu erzeugen und Kosten senken zu können. Im Zuge der Arbeitsteilung hat die 
Hansestadt Stralsund ein erstes Ausschreibungsverfahren (u. a. für Marketing, Logo, 
Corporate Design) auf den Weg gebracht, für das jetzige Verfahren wurde die Federführung 
der Hansestadt Wismar vereinbart. Frau Behrendt betont, dass es bei der engen 
Zusammenarbeit bleibe.
 
Ohne weitere Wortmeldungen wird folgender Beschluss gefasst:
 
Der Hauptausschuss der Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt:
 
Der Oberbürgermeister wird mit der Einleitung etwaiger Vergabeverfahren zur Beauftragung 
von Dienstleistungen für die Umsetzung des Internationalen Hansetages 2028 beauftragt.
 
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, alle zur Durchführung des Verfahrens erforderlichen
Schritte vorzunehmen und die Vergabe im Rahmen der haushaltsrechtlich zur Verfügung
stehenden Mittel vorzubereiten und durchzuführen.
 
 
 
 
Abstimmung: 10 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen
 
H 2026-VIII-06-0199
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Jan Kuhn

Stralsund, 22.07.2026
 




